
Niederschrift
über die 15. Sitzung des Gemeinderats der Gemeinde Denklingen vom 21.09.2010
im Sitzungssaal des Rathauses in Denklingen – Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr

Namen der Gemeinderatsmitglieder

***************************************
***************************************

anwesend    abwesend
entschuldigt/unentschuldigt 

Erste Bürgermeisterin Viktoria 
Horber, Leiterin der Sitzung

Ja

Becher Thomas Ja
Brich Werner Nein entschuldigt
Dacher Werner Ja
Eberle Hedwig Ja
Frieß Andreas Ja
Herz Josef Ja
Horber Andreas Ja
Kettner Tobias Ja
Klein Meinrad Ja
Martin Wolfgang Nein entschuldigt
Rambach Albert Ja
Rapp Josef Ja
Steger Martin Ja
Wölfl Regina Ja

Schriftführer: Johann Hartmann

Zur Tagesordnung:

Die Erste Bürgermeisterin Horber eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung des Gemeinde-
rats und stellt die ordnungsgemäße und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfä-
higkeit des Gemeinderats fest. Des Weiteren erkundigt sie sich nach Einwänden ge-
gen die Tagesordnung. Es werden keine vorgetragen.

Tagesordnung:
1. Protokollgenehmigung
2. Abstimmung zwischen einer nach doppischen oder kameralen Grundsätzen ge-

führten zukünftigen Haushaltswirtschaft
3. Bauvorhaben „Neubau eines Milchvieh-Laufstalles mit einer Lagerhalle und zwei 

Güllegruben“ auf Grundstück Riesenfeld 1 in Epfach
4. Bauantrag zur Errichtung von zwei Plakatwerbetafeln in Denklingen, Buchweg 1
5. Durchführung des E-Checks bei den gemeindlichen Elektroanlagen
6. Antrag auf Asphaltierung des Radweges Ziegelstadel
7. Rathausumbau



I. Öffentlicher Teil:

8697) Protokollgenehmigung

Das Protokoll des öffentlichen Teils der letzten Gemeinderatssitzung wurde den Ge-
meinderatsmitgliedern in Fotokopie ausgehändigt. Der Gemeinderat genehmigt die-
ses Protokoll mit 13 : 0 Stimmen.

8698) Abstimmung zwischen einer nach doppischen oder kameralen Grundsät-
zen geführten zukünftigen Haushaltswirtschaft

Der Gemeinderat beschließt mit 12 : 1 Stimmen was folgt:

Es wird noch nicht verbindlich zu einem zukünftigen Zeitpunkt die Doppik eingeführt. 
Um aber für einen späteren Zeitpunkt für die Umrüstung gewappnet zu sein, wird die 
Gemeindeverwaltung beauftragt, sich mit der Doppik dahingehend zu befassen, dass 
das Inventar erfasst wird, dass das Personal eine entsprechende Fortbildung be-
kommt und dass die Software angeschafft wird. 

8699) Bauvorhaben „Neubau eines Milchvieh-Laufstalles mit einer Lagerhalle 
und zwei Güllegruben“ auf dem Grundstück Riesenfeld 1 in Epfach

Das Landratsamt Landsberg am Lech fordert mit Schreiben vom 01.09.2010, Az. B-
371-2010-0 eine erneute Vorbehandlung und Stellungnahme der Gemeinde Denklin-
gen. Der Bauherr Peter Edenhofer hat die Halle um 13 m in Richtung Süden ver-
schoben, dafür die Fahrsilos an die Kreisstraße platziert.

Die Gemeinde Denklingen erteilt das Einvernehmen zu diesem Vorhaben.

Abstimmungsergebnis 11 : 2

8700) Bauantrag zur Errichtung von zwei Plakatwerbetafeln in Denklingen, 
Buchweg 1

Der Gemeinderat lehnt mit 0 : 13 Stimmen ab, das Einvernehmen zu diesem Vorha-
ben zu erteilen. In dieser markanten Ortsmitte bedeuten diese Werbetafeln eine Ver-
unstaltung des Ortsbildes.

8701) Durchführung des E-Checks bei den gemeindlichen Elektroanlagen

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Angebot der Fa. Elektro-Karg vom 
15.07.2010, Angebots-Nr. 300445, das mit 15,77 € pro Elektrogerät incl. MWSt. ab-
schließt. Er beschließt mit 13 : 0 Stimmen, das Angebot anzunehmen und der Fa. 
Elektro-Karg den diesbezüglichen Auftrag zu erteilen. Es wird davon ausgegangen, 
dass die Maßnahme ca. 7.000 – 8.000 € Kosten wird.

8702) Antrag auf Asphaltierung des Radweges Ziegelstadel

Die Frauenturngruppe aus Denklingen beantragt die Asphaltierung dieses Radwe-
ges. Es bestehen im Gemeinderat unterschiedliche Meinungen, ob eine Asphaltie-
rung sinnvoll ist oder nicht. Wenn ja, ob der Weg ganz asphaltiert werden soll, ob nur 



die Bergstrecken asphaltiert werden sollen oder ob nur der Kreuzungsbereich beim 
Ziegelstadelwald erledigt wird. 

Momentan kann sich der Gemeinderat auf keine gemeinsame Vorgehensweise eini-
gen, sodass er mit 12 : 1 Stimmen beschließt, dass diesbezüglich eine Kostenermitt-
lung dem Gemeinderat für eine weitere Entscheidung vorzulegen ist.

8703) Rathausumbau

Es ist folgende Sachlage gegeben:

Auf Grund den Ergänzungen bei den Gemeindeaufgaben und der Änderung der dörf-
lichen Gesellschaft überlegte die Gemeinde Denklingen schon seit Jahren das Rat-
haus umzubauen, um den neuen Umständen Rechnung zu tragen. Die Maßnahme 
war auch schon mehrmals im Haushalt eingestellt und bedurfte schon etlichen Bau-
ausschussbesichtigungen. 
Die einstige Annahme, dass jeder Rathausbesucher und jeder Rathausbedienstete 
alles wissen kann, was im Rathaus gerade vonstattengeht, entspricht nicht mehr den 
modernen Gegebenheiten und heutigen Datenschutzvorgaben. Man denke nur an 
das Ehe-, Namens-, Religionszugehörigkeits- und Melderecht. Hinzu kommt, ganz 
neu, der neue Personalausweis mit der Vergabe von persönlichen PIN-Nummern. 
Deswegen suchte man immer nach Lösungen, die bis zu einem Rathausneubau ge-
diehen waren. Dass das auf die Schnelle nicht realisierbar ist, muss eine Lösung ge-
funden werden. Mit der beiliegend beschriebenen Alternative haben wir mit Hilfe des 
Architekturbüros Holzapfel eine kostengünstige, technisch und rechtliche einwand-
freie gefunden. 
Die Durchführung der Maßnahme muss gut organisiert sein, damit die zeitlichen Be-
hinderungen durch die Umzüge eingeschränkt werden können. Nach Aussage des 
Architekturbüros Holzapfel können nur die Trockenbauarbeiten ausgeschrieben wer-
den. Bei den anderen Arbeiten geht es nicht (fast nur Regiearbeiten, die Hand in 
Hand greifen müssen). 

Besichtigung:

Die Gemeinderatsmitglieder haben heute Nachmittag den Ort der Umbaumaßnahme 
besichtigt.

Beschluss:

Im Rahmen der Arbeits- und Kostenaufstellung des Herrn Holzapfel, die diesem Be-
schluss beiliegt, wird die Gemeindeverwaltung beauftragt, zusammen mit dem Archi-
tekturbüro Holzapfel die notwendigen Arbeiten in Auftrag zu geben. Ergänzend ist 
der Einbau einer Schiebetür beim neuen „Copy“-Raum ins Auge zu fassen. 





Abstimmungsergebnis 13 : 0



Damit war der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Frau Erste Bürgermeisterin Hor-
ber eröffnet nach Ausschluss der Öffentlichkeit den nichtöffentlichen Teil, zu dem
eine gesonderte Niederschrift gefertigt wurde.

Erste Bürgermeisterin Schriftführer


